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Auswärtssieg) und dann 
gegen Ardorf (4:1-Heim-
erfolg).

Auf den Sprung unter die 
letzten sechs hofft auch der 
KBV Berdum. Nach einem 
Freilos und dem 3:2-Heimsieg 

über Rechtsupweg darf 
„Driest weg“ nun auf eigener 
Strecke gegen Theener antre-
ten. Die Gäste aus dem Kreis-
verband Norden bezwangen 
in den ersten Runden Simons-
wolde  und Müggenkrug je-

weils mit 4:1.
Die Pfalzdorfer, die zuletzt 

2016 den Pokal gewannen, 
müssen zum Auricher Kreis-
duell in Rahe reisen. Die Ra-
hester gewannen nach einem 
Freilos in Runde zwei mit 3:2 

Die Reepsholter (Jan Harms beim Wurf) wollen ihren Erfolg aus dem Vorjahr wiederholen. Da-
für müssen sie aber in Westerende gewinnen. BILD: JOACHIM ALBERS

Der Kreisverband  Esens 
ist noch mit vier  
Vereinen im Rennen. 
Aurich ist mit drei 
Teams vertreten.

VON JOCHEN SCHRIEVERS

OSTFRIESLAND – Neben dem Li-
ga-Betrieb, den Einzelmeis-
terschaften und der Champi-
onstour gibt es für die ostfrie-
sischen Boßler noch einen be-
sonderen  Wettbewerb. Im 
Ostfrieslandpokal reicht es 
nicht, nur ein starkes Team 
bei den Männern I zu haben, 
hier ist der ganze Verein ge-
fragt. In die Wertung gehen   
die Ergebnisse der Männer I 
und II, der Frauen I sowie der 
Jugenden C und A. Durch die-
ses Format haben es Favoriten 
immer wieder schwer, sich 
gegen vermeintlich kleine 
Vereine durchzusetzen. Am 
Samstag, 5. Januar, steht die 
dritte Runde des Pokals 
2018/19 auf dem Programm. 
Zwölf Clubs hoffen auf eines 
der begehrten Finaltickets.

Der letzte verbliebene Ver-
treter aus dem Kreisverband 
Friedeburg kommt aus Reeps-
holt. „Ostfreesland“ muss in 
Westerende antreten und 
hofft, die Chance auf die Titel-
verteidigung zu wahren. Die 
Auricher hatten in der ersten 
Runde ein Freilos und setzten 
sich in Runde zwei mit 4:1 
gegen Schirumer Leegmoor 
durch. Lediglich die Männer I 
mussten sich dabei geschla-
gen geben.  Reepsholt hatte 
bislang zwei schwere Aufga-
ben zu lösen. Zunächst ging 
es gegen Dietrichsfeld (3:2-

gegen Ihlow. Utarp-Schwein-
dorf und Leerhafe hießen die 
Gegner der Pfalzdorfer in den 
bisherigen Partien.

Stedesdorf hat Heimrecht 
gegen den Gewinner von  2017 
aus Südarle. Die Gäste aus 
dem Kreisverband Norden ha-
ben gegen Esens-Moorweg 
und Utgast eindrucksvoll be-
wiesen, dass auch in diesem 
Jahr mit ihnen zu rechnen ist. 
Beide Partien endeten glatt 
mit 5:0. Stedesdorf hingegen 
siegte gegen Nenndorf (4:1) 
und bei „Noord“ Norden (3:2).

Zu einem Esenser Kreisdu-
ell kommt es in Willmsfeld. 
Hier ist Westeraccum zu Gast. 
In Runde eins hatte Willms-
feld ein Freilos, während sich 
Westeraccum mit 4:1 in Lud-
wigsdorf durchsetzte. In Run-
de zwei schaltete Willmsfeld 
Uttel  mit 4:1 aus, die Accumer  
setzten sich ebenfalls mit 4:1 
in Tannenhausen durch.

In der sechsten Paarung 
des Halbfinales stehen sich 
Eversmeer und Blersum 
gegenüber. Die Gastgeber aus 
dem Kreisverband Esens     fei-
erten bereits Erfolge über 
Lübbertsfehn (5:0) und Wes-
tersander (3:2). Blersum setz-
te sich mit 5:0 Menstede/Arle 
durch und warf Dunum/Brill 
(3:2) aus dem Wettbewerb.

Die sechs Sieger der Par-
tien vom 5. Januar werden 
sich am 31. März im Finale 
gegenüberstehen. Hier gibt es 
in jeder Altersklasse Punkte, 
die den Platzierungen ent-
sprechen. Der Verein, der in 
der Addition die wenigsten 
Zähler hat, gewinnt den Ost-
frieslandpokal 2018/19. 
P@ Mehr Infos unter 
www.lkv-ostfriesland.de

Zwölf Teams kämpfen um Finaltickets
BOßELN  Dritte Runde des Ostfrieslandpokals  am 5. Januar – Titelverteidiger muss auswärts ran 

BOßELN

Ostfrieslandpokal-Sieger
 1984  Berumerfehn
1985  Upgant-Schott
1986  Nenndorf
1987  Blomberg
1988  Burhafe
1989  Rahe
1990  Blomberg
1991  Blomberg
1992  Upgant-Schott
1993  Utarp-Schweindorf
1994  Blomberg
1995  Dietrichsfeld
1996  Blomberg
1997  Blomberg
1998  Blomberg
1999  Blomberg
2000  Dietrichsfeld
2001  Ardorf
2002  Blomberg
2003  Ardorf
2004  Pfalzdorf
2005  Pfalzdorf
2006  Blomberg 
2007  Pfalzdorf
2008  Pfalzdorf
2009  Pfalzdorf
2010  Südarle
2011  Pfalzdorf
2012  Pfalzdorf
2013  Großheide
2014  Reepsholt
2015  Reepsholt
2016  Pfalzdorf
2017  Südarle
2018 Reepsholt 

 BILD: JOACHIM ALBERS

andere leidet nun, weil ich 
nie mehr wieder etwas auf 
Social Media poste“, sagte 
Cross.

Sportlich läuft es für „The 
Voltage“, wie sich der frühere 
Elektriker in der Szene nennt, 
dagegen blendend bei der 
WM. Mit zwei deutlichen Sie-
gen über den Niederländer 
Jeffrey de Zwaan und Cristo 
Reyes aus Spanien hat sich 
der Engländer ins Achtelfina-
le gespielt, wo er an diesem 
Freitag (22.45 Uhr/Sport1) 
auf   Luke Humphries trifft. 
„Ich habe die Chance, wieder 
den ganzen Weg bis zum En-
de zu gehen“, sagte Cross, 
dessen WM-Titel gegen Re-
kord-Champ Phil Taylor bei 
der vergangenen WM eine 
absolute Sensation war.

Denn die Weltmeister-Sai-
son war sein erstes Jahr auf 
der Profi-Tour, seine Ver-
wandlung vom normalen 
Elektriker zum besten Darts-
Spieler der Welt dauerte gera-
de einmal zwölf Monate. 
„Warum nicht versuchen der 
nächste Phil Taylor zu wer-
den?“, sagte Cross damals mit 
Blick auf den 16-maligen 
WM-Titelträger. Vom Preis-
geld kaufte er sich und seiner 
Frau jeweils ein neues Auto 
und düste mit seiner Familie 
ins Disneyland. Danach zähl-
te wieder Darts.

Wiederum zwölf Monate 
später hat „The Voltage“ er-
lebt, was ein Titel und der 
neue Status mit einem ma-
chen können.  Bei der WM will 
er wieder siegen – und setzt 
dabei aller Abschreckung 
zum Trotz auf die Nähe seiner 
Familie. Seine Frau und seine 
drei Kinder sollen ihn in der 
finalen Turnierphase nach 
London begleiten.

Der Engländer hat in 
kürzester Zeit alles er-
reicht.  Jetzt aber klagt  er 
über Drohungen gegen 
sich und seine Familie.

VON PATRICK REICHARDT

LONDON – Auf weitere Social-
Media-Posts von Weltmeister 
Rob Cross müssen seine Fans 
und die Darts-Welt in Zukunft 
komplett verzichten. Der 28-
jährige  Engländer wird sich 
aus den sozialen Netzwerken 
zurückziehen und in Zukunft 
auch keine Nachrichten mehr 
lesen, nachdem er nach eige-
nen Angaben vor wenigen Ta-
gen Todesdrohungen gegen 
seine Frau und seine Kinder 
erhalten hatte. 

„Wenn du Weltmeister 
wirst, kommt dir nicht in den 
Sinn, dass ein Spinner deiner 
Familie Todesdrohungen aus 
Deutschland schickt“, sagte 
Cross während der derzeit 
laufenden Darts-WM, bei der 
Cross seinen Titel verteidigen 
will, dem englischen „Mir-
ror“.

Es ist der hässliche Tief-
punkt von Respektlosigkei-
ten, die sich die Darts-Profis 
in ihrer  wachsenden Sportart 
bieten lassen müssen. „Meine 
Familie ist alles für mich. Sie 
macht mein Leben erst le-
benswert. Wenn ich sie nicht 
hätte, wäre ich nicht als Welt-
meister hier. Vermutlich wäre 
ich Alkoholiker“, verdeutlich-
te Cross, der nach der Dro-
hung ausschließt, noch ein-
mal selbst in die sozialen 
Netzwerke zurückzukehren.

Der Verlust der Anonymi-
tät ist der sehr hohe Preis, den 
Cross mit seinem steilen Auf-

die Konsequenzen zieht. „Ich 
hoffe, der Absender ist sehr 
glücklich mit sich. Aber jeder 

stieg in die Weltspitze der 
Pfeilekünstler nun bezahlen 
muss – und aus dem er nun 

 Sportlich läuft es für ihn: Rob Cross jubelt über seinen Sieg 
und den Einzug ins Achtelfinale. DPA-BILD: JOHN WALTON

Cross erlebt   Kehrseite des Erfolgs
DARTS  Engländer   wurde  vom Elektriker zum Champion – und erhält Morddrohungen

VfL-Frauen zeigen
schwache Leistung
OLDENBURG/BAL – Die Hand-
ballerinnen des VfL Olden-
burg haben erfolglos den Re-
set-Knopf gedrückt. Knapp 
sechs Wochen nach der 27:38-
Blamage in Neckarsulm mel-
dete sich das Team von Trai-
ner Niels Bötel am Donners-
tagabend mit einer 22:28 
(9:12)-Niederlage gegen die 
HSG Bad Wildungen im Bun-
desliga-Spielbetrieb zurück.

 Die EM-Pause hatte den 
VfL-Frauen offensichtlich al-
les andere als gut getan. 2010 
Besucher in der kleinen EWE-
Arena sorgten zwar für eine 
eindrucksvolle Rekordkulisse 
in dieser Saison, das Gesche-
hen auf dem Spielfeld aber 
dominierten die „Vipers“.

Bereits an diesem Samstag 
(19 Uhr) gastiert der  VfL Ol-
denburg  beim Titelaspiranten 
SG Bietigheim. 

Fußballfan stirbt 
bei Ausschreitungen
ROM/DPA – Ein 35 Jahre alter 
Fußballfan ist bei Ausschrei-
tungen im Umfeld des Spiels 
zwischen Inter Mailand und 
dem SSC Neapel von einem 
Auto überfahren worden und 
am Donnerstag im Kranken-
haus gestorben. Für die Be-
hörden war zunächst unklar, 
ob die Menschen in dem 
Fahrzeug an den gewalttäti-
gen Auseinandersetzungen 
am Mittwoch beteiligt waren. 

Der später gestorbene Fan 
gehörte nach Polizeiangaben 
zu einer Gruppe, die einen 
Van mit Neapel-Anhängern 
mit Schlägern und Stangen 
angegriffen hatten. Vier Na-
poli-Fans wurden dabei ver-
letzt. Die Polizei hat drei 
Inter-Anhänger festgenom-
men.

Baskets
siegen in
Bayreuth
BAYREUTH/MF – Mit einem sou-
veränen 90:70 (50:36)-Erfolg 
bei Medi Bayreuth haben die 
EWE Baskets Oldenburg ihren 
kleinen Bayern-Trip zwischen 
Weihnachten und Neujahr 
eingeläutet. Im Duell Vierter 
gegen Fünfter der Bundesliga-
Tabelle legten die Oldenbur-
ger Basketballer furios los, tra-
fen bis zur 13. Minute schon 
neun Dreier und zogen spiel-
entscheidend auf 42:20 da-
von. Philip Schwethelm und 
Nathan Boothe waren mit je-
weils 19 Punkten beste Werfer 
aufseiten der Oldenburger, 
die durch den Sieg auf Platz 
drei kletterten.  

Die Baskets bleiben nun  
gleich in Bayern, da sie nur 
150 Kilometer entfernt schon 
am Sonntag wieder  gefordert 
sind. Um 15 Uhr tritt das 
Team von Trainer Mladen Dri-
jencic dann beim Tabellen-13.  
s.Oliver Würzburg an. 

BASKETBALL

Bundesliga
Berlin - Gießen 108:96
Jena - Ludwigsburg 89:91 n.V.
Bayreuth - Oldenburg 70:90

1. München 12 1058:873 24:0
2. Berlin 11 1031:849 18:4
3. Oldenburg 11 983:850 18:4
4. Bamberg 11 968:908 18:4
5. Bayreuth 11 946:917 14:8
6. Vechta 12 962:962 14:10
7. Ludwigsburg 11 896:871 12:10
8. Braunschweig 12 941:954 12:12
9. Gießen 12 1084:1103 12:12

10. Ulm 11 936:941 10:12
11. Frankfurt 11 886:920 10:12
12. Bonn 12 995:1035 10:14
13. Würzburg 11 869:904 8:14
14. Göttingen 12 942:964 8:16
15. Jena 11 838:963 6:16
16. Bremerhaven 12 954:1048 6:18
17. Weißenfels 11 864:963 4:18
18. Crailsheim 12 949:1077 2:22
å Playoffs å Absteiger
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Boßler greifen zur Eisenkugel
FRIESENSPORT  Die dritte Etappe der Championstour findet Samstag in Ardorf statt

Knappe Gesamtführung 
für Ralf Klingenberg bei 
den Männern. Hannah 
Janßen will ihren Vor-
sprung bei den Frauen 
ausbauen. 

VON DENNIS MASLO

ARDORF – Ein Großteil der ost-
friesischen Sportlandschaft 
befindet sich zurzeit in der 
Winterpause. Doch bei den 
Friesensportlern ist dies an-
ders. Nachdem das vergange-
ne Jahr mit der Bekanntgabe 
des Kaders für den Feldkampf 
abgeschlossen wurde, treten 
die Boßler schon am ersten 
Wochenende im neuen Jahr 
zum nächsten Wettkampf an. 
Denn am Samstag steht in Ar-
dorf die dritte Etappe der 
Championstour auf dem Plan 
und dieses Mal werden die 
Boßler die Strecke mit der 
Eisenkugel absolvieren.

Los geht es ab 13 Uhr mit 
den Wettkämpfen der Män-
ner, die Frauen werfen ab 14 
Uhr. Die vergangenen zwei 
Etappen brachten einige 
Überraschungen mit sich: So 
ist der Titelverteidiger Harm 
Weinstock (Rahe) auf den 13. 
Platz abgerutscht. Sein Ver-
einskollege Ralf Klingenberg 
dagegen wird den Wettkampf 
im Gelben Trikot antreten, 
doch die Spitze der Gesamt-
wertung liegt derzeit dicht 
beieinander. Der Abstand auf 
den Zweiten, Wilko Rahmann 
(Reepsholt), beträgt gerade 
einmal fünf Punkte. 

Bei den Frauen dagegen 

hat sich Hannah Janßen 
(Blomberg) einen großen 
Vorsprung erarbeitet. Als sie 
bei der zweiten Etappe in Ra-
he mit 22 Metern Vorsprung 
vor Ulrike Tapken (Müggen-
krug) im Ziel ankam, durfte 
sie anschließend ihren zwei-
ten Sieg feiern. An diesen Er-
folg will sie in Ardorf anknüp-
fen und den Abstand auf den 
zweiten Tabellenrang vergrö-

ßern. Die Titelverteidigerin 
Anke Klöpper (Südarle) da-
gegen hatte im bisherigen 
Wettkampfverlauf weniger 
Glück. Nach dem zweiten 
Platz bei der ersten Etappe 
landete sie in Rahe lediglich 
auf Rang neun der Tageswer-
tung und steht nun punkt-
gleich mit Ann-Christin Pe-
ters (Ardorf) auf Rang vier. 
Dass der Heimvorteil einiges 

ausmachen kann, hat Ralf 
Klingenberg schon bewiesen 
– das kann Peters nun eben-
falls verdeutlichen. 

Besonders spannend wer-
den die Wettkämpfe auch 
durch das neue Wurfgerät. 
Nachdem die Boßler bislang 
mit der Gummi- und der 
Holzkugel antraten, greifen 
sie nun zur irischen Eisenku-
gel.

Einzelakteure können Unterschied machen
FRIESENSPORT  Westeraccum reist zum Esenser Derby nach Willmsfeld

OSTFRIESLAND/HWI – Während 
sich zahlreiche ostfriesische 
Boßler noch in der Winter-
pause befinden, steht für 
zwölf Vereine bereits der erste 
Härtetest des noch jungen 
Jahres an. Im prestigeträchti-
gen Ostfriesland-Pokal geht 
es am kommenden Sonntag 
um den Einzug ins Finale. 
Westeraccum will sich im 
Esenser Derby gegen Willms-
feld behaupten, um neben 
dem Finaleinzug vor allem 
seinen Männer-I-Werfern ein 
dringend benötigtes Erfolgs-
erlebnis zu verschaffen. Süd-
arle, Titelträger von 2017, er-
wartet in Stedesdorf ein 
ebenso hart umkämpftes Du-
ell.

Westerende – Reepsholt: 
Dass sich der Gastgeber in 
der Rolle des Favoriten-

schrecks wohlfühlt, bekam 
schon Schirumer-Leegmoor 
zu spüren. Reepsholt sollte 
also gewarnt sein. Während 
bei den Männern I und II die 
Favoritenrolle klar bei den 
Gästen liegt, wird „Lütje 
Holt“ versuchen, über die 
Frauen I und die Jugend-
teams zum Erfolg zu kom-
men.

Berdum – Theener: Für 
die Friesensportler von 
„Driest weg“ wäre der Final-
einzug einer der größten Er-
folge der gesamten Vereins-
geschichte. Damit dieser 
Traum Wirklichkeit werden 
kann, muss auf der Berdumer 
Riege für die Gastgeber aber 
alles passen. Theener setzte 
sich in beiden bisherigen 
Runden jeweils auswärts sou-
verän durch.

Rahe – Pfalzdorf: Im Auri-
cher Duell treffen zwei alte 
Bekannte aufeinander. Wäh-
rend bei den Männern die 
Pfalzdorfer als Favorit auf die 
Strecke gehen, darf sich die 
Heimmannschaft aufgrund 
ihrer starken Frauen- und Ju-
gendteams berechtigte Hoff-
nungen auf den Finaleinzug 
machen.

Willmsfeld – Westerac-
cum: Die Hausherren aus 
Willmsfeld verfügen in allen 
Mannschaftsteilen über star-
ke Einzelakteure, die an gu-
ten Tagen den Unterschied 
ausmachen können. Doch 
das Gleiche gilt auch für die 
Accumer. Es darf also ein äu-
ßerst spannender Pokalwett-
kampf erwartet werden, der 
im Vorfeld keinen Favoriten 
kennt.

Eversmeer – Blersum: Für 
die Männerteams der Witt-
munder läuft es im Ligabe-
trieb alles andere als optimal. 
Sowohl die Männer I als auch 
die Männer II kämpfen um 
den Klassenverbleib. Ein Er-
folgserlebnis im Pokal käme 
kurz vor dem Rückrunden-
start also genau zur rechten 
Zeit und könnte zusätzliche 
Kräfte für den Abstiegskampf 
freisetzen.

Stedesdorf – Südarle: Mit 
Südarle stellt sich nicht nur 
der Titelträger aus dem Jahr 
2017 vor, sondern auch einer 
der Top-Favoriten auf den 
diesjährigen Pokalsieg. Die 
Norder sind in allen Mann-
schaftsteilen exzellent aufge-
stellt und werden trotz des 
Heimvorteils nur schwer zu 
bezwingen sein. 

Jan Haseborg und „Hier up an" Westeraccum stehen vor 
einem harten Wettkampf.  BILD: JOACHIM ALBERS

Esenser Herren belegen Platz zwei in der Kreisklasse
TISCHTENNIS  Kersten Kiesé setzt sich bei der Vereinsmeisterschaft durch

ESENS/KKE – Die Tischtennis-
herrenmannschaft des TuS 
Esens hat in der Kreisklasse 
eine erfolgreiche Hinserie ge-
spielt. Hinter dem verlust-
punktfreien Herbstmeister 
MTV Aurich III wurden die 
Bärenstädter Zweiter vor dem 
BSC Burhafe. Besonders er-
freulich war die Leistung im 
Spiel gegen den TSV Holtrop 
II, der erstmals von Kersten 
Kiesé, Günter Oltmanns, 
Bernd Banaschewski, Siebelt 

Bei der am letzten Trai-
ningsabend des vergangenen 
Jahres veranstalteten Vereins-
meisterschaft sicherte sich 
Kersten Kiesé erwartungsge-
mäß einmal mehr  den Sieg. Es 
war bereits sein insgesamt 20. 
Titel. Auf dem zweiten Platz 
folgte Bernd Banaschewski 
vor Günter Oltmanns und 
Siebelt Julius. Thomas Müller 
und Jörg Sondergeld vervoll-
ständigten das Teilnehmer-
feld.

CHAMPIONSTOUR – 3. ETAPPE IN ARDORF
Gesamtwertung
Männer
1. Ralf Klingenberg (Rahe)  20 Punkte
2. Wilko Rahmann (Reepsholt)  15
3. Eike Carls (Dietrichsfeld)  14
4. Bernd-Georg Bohlken (Grabstede)  12
5. Pascal Saathoff (Upschört)  12
6. Stefan Siebolds (Burhafe)  10
7. Hendrik Rüdebusch (Vielstedt-Hude)  10
8. Hilko Eilers (Leerhafe)  10
9. Marvin Coldewey (Halsbek)  9
10. Jan Urbach (Ostermarsch)  8
11. Sören Rothenburg (Burhafe)  8
12. Christian Runge (Kreuzmoor)  8
13. Harm Weinstock (Rahe)  7
14. Matthias Gerken (Kreuzmoor)  6
15. Kai Stoffers (Waddens)  6
16. Markus Kasper (Uplengen-Hollen)  4
17. Ralf Look (Bahn free Großheide)  4
18. Frank Saathoff (Schirumer-Leegmoor)  1
19. Daniel Hattermann (Grabstede)  1
20. Tilko Wiards (Ihlowerfehn)  0
21. Michel Albers (Ruttel)  0
22. Thorsten Coordes (Westeraccum)  0
23. Kevin Dupiczak (Bredehorn)  0
24. Malte Gronewold (Theener)  0
25. Manuel Feddermann (Reepsholt)  0
26. Simon Sommer (Torsholt)  0
27. Tim Wefer (Mentzhausen)  0
Frauen
1. Hannah Janßen (Blomberg)  30
2. Kerstin Friedrichs (Dietrichsfeld)  17
3. Ann-Christin Peters (Ardorf)  16
4. Anke Klöpper (Südarle)  16
5. Ulrike Tapken (Müggenkrug)  14
6. Feenja Bohlken (Halsbek)  12
7. Jana Schonvogel (Schweinebrück)  10
8. Nadine Hinderks (Ihlowerfehn)  10
9. Nina Stoffers (Waddens)  9
10. Kathrin Harms (Dunum-Brill)  6
11. Marion Reuter (Halsbek)  6
12. Sonja Fröhling (Collrunge B./W.)  5
13. Ina Gossel (Middels)  5
14. Rena Broßonn (Müggenkrug)  4

15. Christine Friedrichs (Westerende/K.)  3
16. Martina Goldenstein (Moordorf)  1
17. Lene Gerjets (Etzel)  0
18. Julia Heiken (Schirumer-Leegmoor)  0
19. Chantal Bohlen (Schweinebrück)  0
20. Karina Look (Schirumer-Leegmoor)  0
21. Alena Janßen (Rosenberg)  0
22. Tina Rosenberg (Münkeboe-M.)  0
23. Kitana Petz (Waddens)  0
24. Anja Küpker (Grünenkamp)  0
25. Mareile Folkens (Waddens)  0
26. Henrike Kuhlmann (Grünenkamp)  0
27. Kyra Gröne (Halsbek)  0
28. Vanessa Pieper (Spohle)  0
 
Starterliste
Männer
13 Uhr: Bjarn Bohlken (Grabstede), Tilko Wiards 
(Ihlowerfehn), Matthias Gerken (Kreuzmoor)
13.05 Uhr: Daniel Hattermann (Grabstede), Wilko 
Rahmann (Reepsholt), Ralf Look (Bahn free 
Großheide)
13.10 Uhr: Jannes Heinen (Spohle), Thorsten 
Coordes (Westeraccum), Eike Carls (Dietrichsfeld)
13.15 Uhr: Manuel Runge (Kreuzmoor), Hilko 
Eilers (Leerhafe), Hendrik Rüdebusch (Vielstedt-
Hude) 
13.20 Uhr: Pascal Saathoff (Upschört), Kevin 
Dupiczak (Bredehorn), Sören Rothenburg 
(Burhafe)
13.25 Uhr: Simon Sommer (Torsholt), Jan Urbach 
(Ostermarsch), Christian Runge (Kreuzmoor)
13.30 Uhr: Michel Albers (Ruttel), Tim Wefer 
(Mentzhausen), Marvin Coldewey (Halsbek)
13.35 Uhr: Kai Stoffers (Waddens), Manuel 
Feddermann (Reepsholt), Stefan Siebolds 
(Burhafe)
13.40 Uhr: Harm Weinstock (Rahe), Frank 
Saathoff (SchirumerLeegmoor), Bernd-Georg 
Bohlken (Grabstede)
13.45 Uhr: Malte Gronewold (Theener), Markus 
Kasper (Uplengen-Hollen), Ralf Klingenberg 
(Rahe)
Frauen
14 Uhr: Monja Blievernicht (Bockhornerfeld), 
Rena Broßonn (Müggenkrug), Anke Klöpper 
(Südarle)
14.05 Uhr: Henrike Kuhlmann (Grünenkamp), Ina 
Gossel (Middels), Feenja Bohlken (Halsbek)
14.10 Uhr: Kyra Gröne (Halsbek), Alena Janßen 
(Rosenberg), Kathrin Harms (Dunum-Brill)
14.15 Uhr: Mareile Folkens (Waddens), Kerstin 
Friedrichs (Dietrichsfeld) 
14.20 Uhr: Anja Küpker (Grünenkamp), Tina 
Rosenberg (Münkeboe-M.), Ann-Christin Peters 
(Ardorf) 
14.25 Uhr: Karina Look (Rahe), Lene Gerjets 
(Etzel), Jana Schonvogel (Schweinebrück)
14.30 Uhr: Vanessa Pieper (Spohle), Julia Heiken 
(Schirumer-Leegmoor), Nadine Hinderks 
(Ihlowerfehn)
14.35 Uhr: Kitana Petz (Waddens), Martina 
Goldenstein (Moordorf), Ulrike Tapken 
(Müggenkrug)
14.40 Uhr: Nina Stoffers (Waddens), Sonja 
Fröhling (Collrunge/B.W.), Hannah Janßen 
(Blomberg)
14.45 Uhr: Chantal Bohlen (Schweinebrück), 
Christine Friedrichs (Westerende)

 Kai Stoffers (Waddens) hat starke Konkurrenz. Nach den Wettkämpfen mit der Gummi- und 
der Holzkugel müssen sich die Boßler mit dem dritten Wurfgerät beweisen. BILD: JOACHIM ALBERS

Julius, Thomas Müller und 
Jörg Sondergeld bezwungen 
wurde.

Der Nachwuchs 
des TuS Esens hat sich 
im Vergleich zur ver-
gangenen Saison ge-
steigert und durch 
deutliche Siege gegen 
Süderneuland II und 
den SuS Strackholt die 
Qualifikation für die Jun-
gen-Kreisliga Aurich/Witt-
mund geschafft.

Für Simon Kiesé, Pascal 
Steinberg, Jan Janssen, Louis 

Feix, Marcel Steinberg 
und Andre Wempen 
warten neben den al-
ten Rivalen SV Och-
tersum und MTV Au-
rich mit dem TTC 
Norden, der Spielge-

meinschaft Greetsiel/ 
Pilsum und dem Süder-

neulander SV spielstarke 
Mannschaften in der neuen 
Klasse.

Neue Spielklassen
für Jugend-Teams
WITTMUND/SV – In den Tisch-
tenniskreisen Aurich/Witt-
mund wurde für die elf gemel-
deten Jungenmannschaften 
nach Abschluss der Herbstse-
rie neue Spielklassen einge-
richtet. In der Kreisliga spie-
len die Teams TuS Esens, MTV 
Aurich, TTC Norden, SV Och-
tersum, SG Greetsiel/Pilsum 
und SV Süderneuland. In der 
Kreisklasse verbleiben der SV 
Süderneuland I und II, SuS 
Rechtsupweg III, TuRa Ma-
rienhafe und SuS Strackholt.

TG Ardorf zieht zurück
WITTMUND/SV – Die TG Ardorf 
hat ihre dritte Mannschaft 
vom Spielbetrieb der 2. Tisch-
tennis-Kreisklasse abgemel-
det. 

Auswahltraining
WITTMUND/SV – Für die erste 
Stufe der weiblichen Jugend 
beginnt am Wochenende das 
Handball-Auswahltraining 
unter der Leitung von David 
Onnen und Laura Siebels in 
der Auricher BBS-Sporthalle.
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Theener bremst „Driest weg“ aus
BOßELN  Berdum scheitert im Ostfrieslandpokal – Titelverteidiger mit Schwierigkeiten in Westerende

Pfalzdorf scheidet nach 
spannendem Kampf 
gegen Rahe aus. Alina 
Rüdebusch bringt 
Blersums Sieg ins Ziel.  

OSTFRIESLAND/HWI – Während 
Westeraccum relativ unge-
fährdet in das Finale einzogen 
ist, mussten Titelverteidiger 
Reepsholt und das Team aus  
Blersum lange zittern, bis die 
Teilnahme an der Endrunde 
der besten sechs Boßel-Teams 
Ostfrieslands feststand. 

Westerende - Reepsholt 
2:3: Der Titelverteidiger wank-
te, aber er fiel nicht. Reeps-
holts Männer I brauchten lan-
ge, bis sie ihrer Favoritenrolle 
gerecht wurden. Einem star-
ken Endspurt der Landesliga-
Routiniers von „Ostfreesland“ 
war es zu verdanken, dass im 
Ziel aber doch noch gefeiert 
werden durfte, weil es auf den 
letzten Metern gelang, einen 
Rückstand zu drehen. Nach 
den souveränen Auftritten der 
Männer II und insbesondere 
der A-Jugend konnten die 
Männer von Matthias Rah-
mann so schließlich doch 
noch den entscheidenden 
Punkt zum Finaleinzug bei-
steuern. Dem Gastgeber blieb 
lediglich der Trost, den dreifa-
chen Pokalsieger an den Rand 
einer Niederlage gebracht zu 
haben.

Berdum - Theener 0:5: 
„Driest weg“ hatte sich viel 
vorgenommen und wollte mit 
dem Einzug ins Finale unbe-
dingt den größten Erfolg der 
Vereinsgeschichte erreichen. 

Schlagabtausch auf Augenhö-
he lieferten.

Willmsfeld - Westeraccum 
0:5: Ganz so deutlich, wie es 
das Ergebnis vermuten lässt, 
war die Angelegenheit im 
Esenser Kreisverbandsduell 
nicht. Mit etwas mehr Glück 
hätte das Ergebnis durchaus 
auch anders lauten können. 
Dennoch zieht Westeraccum 
verdient ins Pokal-Finale ein, 
weil es in allen Gruppen ge-
lang, sich immer wieder aus 
schwierigen Situationen zu 
befreien und den Gegner so 
entscheidend auf Distanz zu 
halten.

Eversmeer - Blersum 2:3: 
Eine äußerst spannende Po-
kalpartie erlebten die Zu-
schauer auch in Eversmeer. 
Während die Begegnungen 
der Männergruppen erwar-
tungsgemäß verliefen, kam es 
auf die Frauen- und Jugend-
teams an. Ein starker End-
spurt der Blersumerinnen si-
cherte schließlich den Final-
einzug. Erst mit dem vorletz-
ten Wurf ging  „Lat hüm su-
sen“ hier mit einem Schoet in 
Front, den Alina Rüdebusch 
nervenstark bis in Ziel vertei-
digte und sie  somit zur Match-
winnerin avancierte.

Stedesdorf - Südarle 1:4: 
Südarle unterstrich seine Ti-
telambitionen auch in Stedes-
dorf eindrucksvoll. Dem Gast-
geber bleibt der Trost, dass 
seine Männer-I-Gruppen auf 
eigener Strecke endlich ein-
mal wieder ein Erfolgserlebnis 
feiern durften, welches im an-
stehenden Abstiegskampf der 
Landesliga frische Kräfte frei-
setzen könnte.

Dass dieses  Unterfangen nicht 
gelang, lag an einem bären-
starken Auftritt des Gastes aus 
Theener, der in allen Mann-
schaftsteilen überzeugte und 
den tapfer kämpfenden Witt-
mundern schließlich sogar 
den verdienten Ehrenpunkt 
verwehrte.

Rahe - Pfalzdorf 3:2: Das 
Auricher Kreisverbandsduell 
war ein echter Pokalkampf. 
Während sich Rahe bei den 
Frauen erwartungsgemäß 
deutlich durchsetzte, war es in 
allen anderen Gruppen ein zä-
hes Ringen um jeden Meter, in 
dem vor allem die Rahester A-

Jugend über sich hinaus-
wuchs. Die Jugendwerfer fuh-
ren gegen die favorisierten 
Pfalzdorfer den am Ende ent-
scheidenden Punkt ein. Hoch-
klassigen Boßelsport zeigten 
aber auch die Männer-Teams 
beider Vereine, die sich bis 
zum Schluss einen offenen 

Stefan Behrends hatte sich mit seinen Berdumern einiges vorgenommen. Doch gegen das 
starke Team aus Theener reichte es nicht. BILD: JOACHIM ALBERS

 Internes Duell endet deutlich
TISCHTENNIS  8:0 im Vergleich der Holtriemer Damen

WITTMUND/SV – Auch das Rück-
spiel zwischen den beiden Da-
men-Tischtennis-Landesliga-
mannschaften der TTG Nord 
Holtriem ist  mit einem klaren 
8:0-Sieg der Ersten zu Ende 
gegangenen. Allerdings konn-
te die Zweite nicht in Bestbe-
setzung antreten. Die Herren 
des SV Ochtersum starteten 
mit einem 9:3-Sieg gegen den 
TSV Friesenstolz Riepe in 
Rückrunde der 1. Bezirksklas-
se.

Landesliga Damen

Auch das Rückspiel zwi-
schen dem Aufsteiger TTG 
Nord Holtriem II und dem Ta-
bellenführer und Herbstmeis-
ter TTG Nord Holtriem I verlief 
recht einseitig, da die TTG-Re-
serve nicht in Bestbesetzung 
antrat. Die Erste gewann mit 
8:0 Punkten, 24:7 Sätzen und 
318:243 Bällen. Annika Mast/
Heike Wolfteich setzten sich 
mit 8:11, 11:8, 11:6, 5:11 und 
11:5 gegen Liane Frerichs-
Janssen/Birgit Schubert 

durch. Sabine Oonk-Rinne/
Frauke Wilken besiegten Mai-
ra Janssen/Kerstin Janßen in 
vier Sätzen. In der ersten Ein-
zelrunde gewann Sabine 
Oonk-Rinne gegen Maira Jans-
sen in drei Sätzen, während 
Annika Mast vier gegen Liane 
Frerichs-Janssen zum Sieg be-
nötigte. Auch Frauke Wilken 
setzte sich mit 3:1 gegen Kers-
tin Janßen durch. Heike Wolf-
teich kam gegen Birgit Schu-
bert zu einem 11:7, 11:8 und 
15:13-Sieg. Die zweite Einzel-
runde hatte dann in der Partie 
zwischen Annika Mast und 
Maira Janssen ihren zweiten 
Höhepunkt. Annika Mast ge-
wann mit 11:6, 6:11, 4:11, 11:8 
und 11:5. Den Schlusspunkt 
nach 100 Spielminuten setzte 
Sabine Oonk-Rinne mit ihrem 
3:0-Sieg gegen Liane Frerichs-
Janssen.

1. Bezirksklasse Herren

 Der SV Ochtersum gewann 
zum Auftakt der Rückrunde 
sein Heimspiel gegen den TSV 

Friesenstolz Riepe mit 9:3 
Punkten. Dadurch vergrößerte 
er den Abstand zu den Ab-
stiegsrängen auf sechs Punkte. 
Angesichts der gezeigten Leis-
tungen ist nicht damit zu rech-
nen, dass der SVO im Laufe 
der zweiten Saisonhälfte 
nochmals in die Nähe des ach-
ten Tabellenplatzes rutscht. 
Vielmehr wird erwartet, dass 
das komplette Team in der 
Spitzengruppe noch für einige 
Überraschungen sorgt. Gegen 
Riepe ergänzte Horst Franke 
die Mannschaft für Joachim 
Schölgens. Die SVO-Doppel 
Marcel Bruns/Petar Stojanovic 
(3:1) und Johann Bents/Horst 
Franke (3:0) sorgten für die 
erste Führung. In den Einzeln 
setzten sich anschließend 
Marcel Bruns (3:2, 3:1) und Pe-
tar Stojanovic (3:1, 3:2) im 
oberen Paarkreuz durch. Jan-
nik Siebelts (3:0, 3:1) punktete 
im mittleren Drittel. Im unte-
ren Paarkreuz steuerte Nach-
rücker Horst Franke einen 
Fünf-Satz-Sieg zum Gesamt-
erfolg bei. 

Die erste Mannschaft um Annika Mast hatte gegen die Zwei-
te alles im Griff. BILD: JOACHIM ALBERS

Vergleich in Hundsmühlen dient der Vorbereitung
TISCHTENNIS  Internationales Starterfeld tritt zwei Tage in der Halle am Querkanal an 

WITTMUND/SV – Das 35. inter-
nationale Hundsmühler 
Tischtennis-Turnier am Sams-
tag und Sonntag bietet den 
hiesigen Spielern eine weitere 
Möglichkeit, sich auf die be-
vorstehenden Rückrunden-

Punktspiele vorzubereiten. 
Der Ausrichter vom Hunds-
mühler TV erwartet wiederum 
400 Aktive. Am  Samstag  sind 
ab 9.30 Uhr die Turniere der 
Herren D und E, ab 12.30 Uhr 
die der Herren C, ab 15 Uhr die 

der Damen C und ab 15.30 
Uhr die der Herren B vorgese-
hen. Sonntag spielen die Jun-
gen in drei Leistungsklassen 
ab 9 Uhr und die Mädchen ab 
10.30 Uhr. Turnierhöhepunkt 
wird der Spielbetrieb in der of-

fenen Klasse S/A ab 14 Uhr 
sein. Anmeldungen sind noch 
bis zum 11. Januar bei Julien 
Minnemann, Tel.: 0441-
48579531, E-Mail: Tur-
nier@tischtennis-htv.de, mög-
lich. 

TENNIS

Herren Regionsliga
TC Edewecht II - TC Wardenburg 1:5
TC BW Oldenburg - Oldenburg-Süd 5:1
TC Esens - SV Nortmoor 3:3

1. TC Wardenburg 1 5:1 2-0
1. TC BW Oldenburg 1 5:1 2-0
3. SV Nortmoor 1 3:3 1-1
3. TC Esens 1 3:3 1-1
5. Oldenburger TB 0 0:0 0-0
6. TC Oldenburg-Süd 1 1:5 0-2
6. TC Edewecht II 1 1:5 0-2

20.01.: SV Nortmoor - TC Oldenburg-Süd, TC 
Edewecht II - TC BW Oldenburg, Oldenburger TB - TC 
Esens,

Herren Regionsklasse
JTG W'haven - TV Varel III 4:2
TC Esens II - TC Edewecht III 1:5
Westersteder TV  - TC BW Oldenb. II 4:2

1. TC Edewecht III 1 5:1 2-0
2. JTG W'haven 1 4:2 2-0
2. Westersteder TV 1 4:2 2-0
4. TV Varel III 1 2:4 0-2
4. TC BW Oldenb. II 1 2:4 0-2
6. TC Esens II 1 1:5 0-2

20.01.: TV Varel III - TC Edewecht III, TC BW Oldenb. 
II - JTG W'haven,

Herren 30 Bezirksklasse (8)
SR Papenburg II - TuS Aurich-Ost 1:5

1. TC Edewecht 5 22:8 8-2
2. SV Nortmoor 5 21:9 8-2
3. TuS Aurich-Ost 5 21:9 7-3
4. SR Papenburg II 5 14:16 4-6
5. TG Wiesmoor 5 7:23 2-8
6. BW Papenburg II 5 5:25 1-9

Herren 40 Verbandsklasse
TG Wiesmoor - BW Schinkel 6:0
Hasberger TC - TV Vechta 3:3

1. TG Wiesmoor 5 20:10 7-3
2. TV Varel 5 19:11 7-3
3. Emder TC 6 20:16 7-5
4. Hasberger TC 6 19:17 7-5
5. TV Vechta 6 19:17 6-6
6. BW Schinkel 6 13:23 4-8
7. TC RW Salzbergen 6 10:26 2-10

27.01.: TV Varel  - TG Wiesmoor,

Herren 40 Bezirksliga
TV Friedeburg - TV Metjendorf 1:5
BW Delmenhorst - TV Friesoythe 1:5

1. TV Friesoythe 4 19:5 7-1
2. TV Metjendorf 4 16:8 6-2
3. SV Sparta Werlte 4 15:10 5-3
4. BW Delmenhorst 5 12:19 4-6
5. TC Nikolausd.-G. II 3 5:13 2-4
6. TV Friedeburg 4 6:18 0-8

26.01.: TV Metjendorf - TC Nikolausd.-G. II, TV 
Friesoythe - TV Friedeburg, 27.01.: SV Sparta 
Werlte  - TC Nikolausd.-G. II,

Großes Interesse
an Turnieren für
die Jüngsten
STEINHAUSEN/SV – Die Hand-
ballregion Ems-Jade legt heu-
te  in Steinhausen, Gaststätte 
„Altdeutsche Diele“, die Ter-
mine für die Turniere der An-
fängermannschaften in den 
Altersklassen E- und F-Jugend 
fest. Außerdem werden die 
Minispielfeste terminiert. Re-
gionsvorsitzender Helmut 
Schuirmann (Esens) stellt an-
gesichts der vielen Vereinsak-
tivitäten im Jüngstenbereiche 
ein großes Interesse an diesen 
Veranstaltungen fest. 

BOßELN

Ostfrieslandpokal 
3. Runde
Westerende - Reepsholt 
2:3 (MI 2,129/-4,131; MII 
-3,030; FI 1,039; A-Jgd 
-4,014; C-Jgd 1,058)

Berdum - Theener 0:5 (MI 
-6,115/-1,060; MII -2,080; 
FI -3,083; A-Jgd -3,137; C-
Jgd 17,038)

Rahe - Pfalzdorf 3:2 (MI 
-0,026/1,114; MII -1,059; 
FI 6,095; A-Jgd 2,052; C-Jgd 
-1,060)

Stedesdorf - Südarle 1:4 
(MI 1,015/3,148; MII 
-4,070; FI -2,006; A-Jgd 
-0,060; C-Jgd -5,040)

Willmsfeld - Westeraccum 
0:5 (MI 2,072/-6,049; MII 
-1,053; FI -2,043; A-Jgd 
-1,104; C-Jgd -3,008)

Eversmeer - Blersum 2:3 
(MI 1,133/4,084; MII 
-4,107; FI -1,029; A-Jgd 
-1,024; C-Jgd 1,079)

BILD: JOACHIM ALBERS
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Theener bremst „Driest weg“ aus
BOßELN  Berdum scheitert im Ostfrieslandpokal – Titelverteidiger mit Schwierigkeiten in Westerende

Pfalzdorf scheidet nach 
spannendem Kampf 
gegen Rahe aus. Alina 
Rüdebusch bringt 
Blersums Sieg ins Ziel.  

OSTFRIESLAND/HWI – Während 
Westeraccum relativ unge-
fährdet in das Finale einzogen 
ist, mussten Titelverteidiger 
Reepsholt und das Team aus  
Blersum lange zittern, bis die 
Teilnahme an der Endrunde 
der besten sechs Boßel-Teams 
Ostfrieslands feststand. 

Westerende - Reepsholt 
2:3: Der Titelverteidiger wank-
te, aber er fiel nicht. Reeps-
holts Männer I brauchten lan-
ge, bis sie ihrer Favoritenrolle 
gerecht wurden. Einem star-
ken Endspurt der Landesliga-
Routiniers von „Ostfreesland“ 
war es zu verdanken, dass im 
Ziel aber doch noch gefeiert 
werden durfte, weil es auf den 
letzten Metern gelang, einen 
Rückstand zu drehen. Nach 
den souveränen Auftritten der 
Männer II und insbesondere 
der A-Jugend konnten die 
Männer von Matthias Rah-
mann so schließlich doch 
noch den entscheidenden 
Punkt zum Finaleinzug bei-
steuern. Dem Gastgeber blieb 
lediglich der Trost, den dreifa-
chen Pokalsieger an den Rand 
einer Niederlage gebracht zu 
haben.

Berdum - Theener 0:5: 
„Driest weg“ hatte sich viel 
vorgenommen und wollte mit 
dem Einzug ins Finale unbe-
dingt den größten Erfolg der 
Vereinsgeschichte erreichen. 

Schlagabtausch auf Augenhö-
he lieferten.

Willmsfeld - Westeraccum 
0:5: Ganz so deutlich, wie es 
das Ergebnis vermuten lässt, 
war die Angelegenheit im 
Esenser Kreisverbandsduell 
nicht. Mit etwas mehr Glück 
hätte das Ergebnis durchaus 
auch anders lauten können. 
Dennoch zieht Westeraccum 
verdient ins Pokal-Finale ein, 
weil es in allen Gruppen ge-
lang, sich immer wieder aus 
schwierigen Situationen zu 
befreien und den Gegner so 
entscheidend auf Distanz zu 
halten.

Eversmeer - Blersum 2:3: 
Eine äußerst spannende Po-
kalpartie erlebten die Zu-
schauer auch in Eversmeer. 
Während die Begegnungen 
der Männergruppen erwar-
tungsgemäß verliefen, kam es 
auf die Frauen- und Jugend-
teams an. Ein starker End-
spurt der Blersumerinnen si-
cherte schließlich den Final-
einzug. Erst mit dem vorletz-
ten Wurf ging  „Lat hüm su-
sen“ hier mit einem Schoet in 
Front, den Alina Rüdebusch 
nervenstark bis in Ziel vertei-
digte und sie  somit zur Match-
winnerin avancierte.

Stedesdorf - Südarle 1:4: 
Südarle unterstrich seine Ti-
telambitionen auch in Stedes-
dorf eindrucksvoll. Dem Gast-
geber bleibt der Trost, dass 
seine Männer-I-Gruppen auf 
eigener Strecke endlich ein-
mal wieder ein Erfolgserlebnis 
feiern durften, welches im an-
stehenden Abstiegskampf der 
Landesliga frische Kräfte frei-
setzen könnte.

Dass dieses  Unterfangen nicht 
gelang, lag an einem bären-
starken Auftritt des Gastes aus 
Theener, der in allen Mann-
schaftsteilen überzeugte und 
den tapfer kämpfenden Witt-
mundern schließlich sogar 
den verdienten Ehrenpunkt 
verwehrte.

Rahe - Pfalzdorf 3:2: Das 
Auricher Kreisverbandsduell 
war ein echter Pokalkampf. 
Während sich Rahe bei den 
Frauen erwartungsgemäß 
deutlich durchsetzte, war es in 
allen anderen Gruppen ein zä-
hes Ringen um jeden Meter, in 
dem vor allem die Rahester A-

Jugend über sich hinaus-
wuchs. Die Jugendwerfer fuh-
ren gegen die favorisierten 
Pfalzdorfer den am Ende ent-
scheidenden Punkt ein. Hoch-
klassigen Boßelsport zeigten 
aber auch die Männer-Teams 
beider Vereine, die sich bis 
zum Schluss einen offenen 

Stefan Behrends hatte sich mit seinen Berdumern einiges vorgenommen. Doch gegen das 
starke Team aus Theener reichte es nicht. BILD: JOACHIM ALBERS

 Internes Duell endet deutlich
TISCHTENNIS  8:0 im Vergleich der Holtriemer Damen

WITTMUND/SV – Auch das Rück-
spiel zwischen den beiden Da-
men-Tischtennis-Landesliga-
mannschaften der TTG Nord 
Holtriem ist  mit einem klaren 
8:0-Sieg der Ersten zu Ende 
gegangenen. Allerdings konn-
te die Zweite nicht in Bestbe-
setzung antreten. Die Herren 
des SV Ochtersum starteten 
mit einem 9:3-Sieg gegen den 
TSV Friesenstolz Riepe in 
Rückrunde der 1. Bezirksklas-
se.

Landesliga Damen

Auch das Rückspiel zwi-
schen dem Aufsteiger TTG 
Nord Holtriem II und dem Ta-
bellenführer und Herbstmeis-
ter TTG Nord Holtriem I verlief 
recht einseitig, da die TTG-Re-
serve nicht in Bestbesetzung 
antrat. Die Erste gewann mit 
8:0 Punkten, 24:7 Sätzen und 
318:243 Bällen. Annika Mast/
Heike Wolfteich setzten sich 
mit 8:11, 11:8, 11:6, 5:11 und 
11:5 gegen Liane Frerichs-
Janssen/Birgit Schubert 

durch. Sabine Oonk-Rinne/
Frauke Wilken besiegten Mai-
ra Janssen/Kerstin Janßen in 
vier Sätzen. In der ersten Ein-
zelrunde gewann Sabine 
Oonk-Rinne gegen Maira Jans-
sen in drei Sätzen, während 
Annika Mast vier gegen Liane 
Frerichs-Janssen zum Sieg be-
nötigte. Auch Frauke Wilken 
setzte sich mit 3:1 gegen Kers-
tin Janßen durch. Heike Wolf-
teich kam gegen Birgit Schu-
bert zu einem 11:7, 11:8 und 
15:13-Sieg. Die zweite Einzel-
runde hatte dann in der Partie 
zwischen Annika Mast und 
Maira Janssen ihren zweiten 
Höhepunkt. Annika Mast ge-
wann mit 11:6, 6:11, 4:11, 11:8 
und 11:5. Den Schlusspunkt 
nach 100 Spielminuten setzte 
Sabine Oonk-Rinne mit ihrem 
3:0-Sieg gegen Liane Frerichs-
Janssen.

1. Bezirksklasse Herren

 Der SV Ochtersum gewann 
zum Auftakt der Rückrunde 
sein Heimspiel gegen den TSV 

Friesenstolz Riepe mit 9:3 
Punkten. Dadurch vergrößerte 
er den Abstand zu den Ab-
stiegsrängen auf sechs Punkte. 
Angesichts der gezeigten Leis-
tungen ist nicht damit zu rech-
nen, dass der SVO im Laufe 
der zweiten Saisonhälfte 
nochmals in die Nähe des ach-
ten Tabellenplatzes rutscht. 
Vielmehr wird erwartet, dass 
das komplette Team in der 
Spitzengruppe noch für einige 
Überraschungen sorgt. Gegen 
Riepe ergänzte Horst Franke 
die Mannschaft für Joachim 
Schölgens. Die SVO-Doppel 
Marcel Bruns/Petar Stojanovic 
(3:1) und Johann Bents/Horst 
Franke (3:0) sorgten für die 
erste Führung. In den Einzeln 
setzten sich anschließend 
Marcel Bruns (3:2, 3:1) und Pe-
tar Stojanovic (3:1, 3:2) im 
oberen Paarkreuz durch. Jan-
nik Siebelts (3:0, 3:1) punktete 
im mittleren Drittel. Im unte-
ren Paarkreuz steuerte Nach-
rücker Horst Franke einen 
Fünf-Satz-Sieg zum Gesamt-
erfolg bei. 

Die erste Mannschaft um Annika Mast hatte gegen die Zwei-
te alles im Griff. BILD: JOACHIM ALBERS

Vergleich in Hundsmühlen dient der Vorbereitung
TISCHTENNIS  Internationales Starterfeld tritt zwei Tage in der Halle am Querkanal an 

WITTMUND/SV – Das 35. inter-
nationale Hundsmühler 
Tischtennis-Turnier am Sams-
tag und Sonntag bietet den 
hiesigen Spielern eine weitere 
Möglichkeit, sich auf die be-
vorstehenden Rückrunden-

Punktspiele vorzubereiten. 
Der Ausrichter vom Hunds-
mühler TV erwartet wiederum 
400 Aktive. Am  Samstag  sind 
ab 9.30 Uhr die Turniere der 
Herren D und E, ab 12.30 Uhr 
die der Herren C, ab 15 Uhr die 

der Damen C und ab 15.30 
Uhr die der Herren B vorgese-
hen. Sonntag spielen die Jun-
gen in drei Leistungsklassen 
ab 9 Uhr und die Mädchen ab 
10.30 Uhr. Turnierhöhepunkt 
wird der Spielbetrieb in der of-

fenen Klasse S/A ab 14 Uhr 
sein. Anmeldungen sind noch 
bis zum 11. Januar bei Julien 
Minnemann, Tel.: 0441-
48579531, E-Mail: Tur-
nier@tischtennis-htv.de, mög-
lich. 

TENNIS

Herren Regionsliga
TC Edewecht II - TC Wardenburg 1:5
TC BW Oldenburg - Oldenburg-Süd 5:1
TC Esens - SV Nortmoor 3:3

1. TC Wardenburg 1 5:1 2-0
1. TC BW Oldenburg 1 5:1 2-0
3. SV Nortmoor 1 3:3 1-1
3. TC Esens 1 3:3 1-1
5. Oldenburger TB 0 0:0 0-0
6. TC Oldenburg-Süd 1 1:5 0-2
6. TC Edewecht II 1 1:5 0-2

20.01.: SV Nortmoor - TC Oldenburg-Süd, TC 
Edewecht II - TC BW Oldenburg, Oldenburger TB - TC 
Esens,

Herren Regionsklasse
JTG W'haven - TV Varel III 4:2
TC Esens II - TC Edewecht III 1:5
Westersteder TV  - TC BW Oldenb. II 4:2

1. TC Edewecht III 1 5:1 2-0
2. JTG W'haven 1 4:2 2-0
2. Westersteder TV 1 4:2 2-0
4. TV Varel III 1 2:4 0-2
4. TC BW Oldenb. II 1 2:4 0-2
6. TC Esens II 1 1:5 0-2

20.01.: TV Varel III - TC Edewecht III, TC BW Oldenb. 
II - JTG W'haven,

Herren 30 Bezirksklasse (8)
SR Papenburg II - TuS Aurich-Ost 1:5

1. TC Edewecht 5 22:8 8-2
2. SV Nortmoor 5 21:9 8-2
3. TuS Aurich-Ost 5 21:9 7-3
4. SR Papenburg II 5 14:16 4-6
5. TG Wiesmoor 5 7:23 2-8
6. BW Papenburg II 5 5:25 1-9

Herren 40 Verbandsklasse
TG Wiesmoor - BW Schinkel 6:0
Hasberger TC - TV Vechta 3:3

1. TG Wiesmoor 5 20:10 7-3
2. TV Varel 5 19:11 7-3
3. Emder TC 6 20:16 7-5
4. Hasberger TC 6 19:17 7-5
5. TV Vechta 6 19:17 6-6
6. BW Schinkel 6 13:23 4-8
7. TC RW Salzbergen 6 10:26 2-10

27.01.: TV Varel  - TG Wiesmoor,

Herren 40 Bezirksliga
TV Friedeburg - TV Metjendorf 1:5
BW Delmenhorst - TV Friesoythe 1:5

1. TV Friesoythe 4 19:5 7-1
2. TV Metjendorf 4 16:8 6-2
3. SV Sparta Werlte 4 15:10 5-3
4. BW Delmenhorst 5 12:19 4-6
5. TC Nikolausd.-G. II 3 5:13 2-4
6. TV Friedeburg 4 6:18 0-8

26.01.: TV Metjendorf - TC Nikolausd.-G. II, TV 
Friesoythe - TV Friedeburg, 27.01.: SV Sparta 
Werlte  - TC Nikolausd.-G. II,

Großes Interesse
an Turnieren für
die Jüngsten
STEINHAUSEN/SV – Die Hand-
ballregion Ems-Jade legt heu-
te  in Steinhausen, Gaststätte 
„Altdeutsche Diele“, die Ter-
mine für die Turniere der An-
fängermannschaften in den 
Altersklassen E- und F-Jugend 
fest. Außerdem werden die 
Minispielfeste terminiert. Re-
gionsvorsitzender Helmut 
Schuirmann (Esens) stellt an-
gesichts der vielen Vereinsak-
tivitäten im Jüngstenbereiche 
ein großes Interesse an diesen 
Veranstaltungen fest. 

BOßELN

Ostfrieslandpokal 
3. Runde
Westerende - Reepsholt 
2:3 (MI 2,129/-4,131; MII 
-3,030; FI 1,039; A-Jgd 
-4,014; C-Jgd 1,058)

Berdum - Theener 0:5 (MI 
-6,115/-1,060; MII -2,080; 
FI -3,083; A-Jgd -3,137; C-
Jgd 17,038)

Rahe - Pfalzdorf 3:2 (MI 
-0,026/1,114; MII -1,059; 
FI 6,095; A-Jgd 2,052; C-Jgd 
-1,060)

Stedesdorf - Südarle 1:4 
(MI 1,015/3,148; MII 
-4,070; FI -2,006; A-Jgd 
-0,060; C-Jgd -5,040)

Willmsfeld - Westeraccum 
0:5 (MI 2,072/-6,049; MII 
-1,053; FI -2,043; A-Jgd 
-1,104; C-Jgd -3,008)

Eversmeer - Blersum 2:3 
(MI 1,133/4,084; MII 
-4,107; FI -1,029; A-Jgd 
-1,024; C-Jgd 1,079)

BILD: JOACHIM ALBERS


